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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 17

Samstag , den 18 . Januar 1840 .

( 202 ) Karlsruhe . ( Anzeige . )
Ich zeige hiermit an , daß ich unter Auf¬
sicht des OberaichamtS Medizinalgewichte

aiche , wovon die größeren Theile von Hrn . Gürtler

Rai,pp Mi . , die feineren von Hrn . Hofmechanikus
Eccard gefertigt und bei Unterschriebenem zu haben
find . Ich glaube , daß es den Herren Apothekern
angenehmer seyn wird , die geaichten Gewichte hier
zu erhalten , als vom Ausland kommen zu las¬
sen , indem solche dann erst im Jnnland geaicht wer¬
den müssen . Auch die Medizinalgewichte , welche die

Hrn . Apotheker bisher im Gebrauch hatten und die noch
geaicht werden können , deren mir schon mehrere zu¬
gekommen sind , die ich geaicht habe , können mir zu¬
gestellt werden , um solche bald möglichst wieder geaicht
an die Eigenthümcr zurück zu geben .

M . W a g n e r , verpflichteter Aicher ,
wohnhaft in der alten Waldstraße Nr . 15

in Karlsruhe .
( 198 ) Karlruhe . ( Anzeige . ) Im

Kommissionsbureau von Th . Schlesinger ,
lange Straße Nr . 197 , ist von jetzt an bestän¬
dig die beliebte Kaffee - Essenz in Schachteln zu

4 , 8 und 16 kr ., auch mehrere Stück neue Bette » billig zu
haben .

( 12L) Karlsruhe . (Anzeige und
Empfehlung .) Die Unterzeichnete hat sich
entschlossen , unter der Firma Holb u . Scheid¬
weiler das Geschäft fortzuführen , und em¬

pfiehlt sich und ihren Asocier zu ferner geneigtem Ge -

schäftszusprnch .
Karlsruhe , den 1 . Jan . 1840 .

Friederike Holb , Wittwe .
Anton Scheidweilcr ,

Maurermeister .
Herrenstraße Nr . 10 .

( 210 ) Philippsburg . ( Erklärung .)
» Um dem falschen Gerüchte , als seh die hiesige

Rheinüberfahrt durch Eisgang gehindert , zu be¬
gegnen , erklären wir hiermit , daß die Ueber -

fahrt zu jeder Stunde des Tages benützt werden kann , indem
der Rhein seit einigen Tagen von Eis ganz frei ist.

Die Fahrtbeständer .

( 172 ) L u d w i g s sa l i n e R a p -
penau . ( Erklärung .) Den licht¬
scheuen Anonimus , der bei meinen Vor¬
gesetzten Behörden mich und meinen

ehrlichen Namen herabzusetzen und zu verdächtigen sucht ,
erkläre ich hiermit für einen niederträchtigen Verläurnder .

Ludwigssaline Rappenau , den 12 . Jan . 1840 .
Obersteiger

Christian F r e u d c n b e r g e r .

( 212 ) Nr . 15 . Karlsruhe . (Kapital¬
es r l e h e n .) Zum Ausleihen eines Kapitals gegen

hinlängliche Versicherung auf Pfandurkunde liegen
auf den 1 . Februar d . I . 1500 fl bei der hiesigen

Lidell 'schen Stiftung parat .
Karlsruhe , den 16 . Jan . 1840 .

Großh . bad . Hospitalkommission .

( 199 ) Karlsruhe . ( Wiener Flügel
zu verkaufe n .) In der Kunst - und Mnsi -

- kalienhandlung von I . Velten , lange Straße
Nr . 233 , ist ein vorzüglicher wiener Flügel von

Müller als Probe einzusehen , und werden daraus Bestellungen
angenommen ; auch sind gebrauchte Fortepianos zu haben .

( 175 ) Karlsruhe .

Weinlagerempsch
lung .

Ich mache hiermit die ergebenste Anzeige , daß mir ein
bedeutendes Lager reingehaltener rheinbaperischer Weine zu¬
gekommen ist , die ich zu besonders billigen Preisen abzn -

geben im Stande bin . Diese Weine sind von den vorzüg¬
lichsten Jahrgängen und besten Lagen , als : Mußbachcr ,
Wachenheimer , Ruppertsberger , Deidesheimer und Förster ic .,
und werden in allen Quantitäten , so weit es die gesetzliche
Bestimmung erlaubt , abgegeben . Auswärtige Aufträge wer¬
den auf das Prompteste ausgeführt .

E . L. Millstätter ,
Langestraße Nr . 105 .

( 176 ) Karlsruhe . ( D i e n st an t r a g .)
' Gin junger Mensch , der seine Lehre paffirt hat , kann
>unter annehmbaren Bedingungen sogleich einen Platz
Nu einem Handlungshause haben . Das Nähere im

Kontor der Karlsruher Zeitung .
( 161 ) Karlsruhe . ( W o h -

n u n g z u v e r m i e t h e n .) In einer
der angenehmste » Lage hiesiger Stadt

23 . April d . I . eine Wohnung zu vermiethen , be¬
stehend aus 8 Zimmern , 1 Kammer , Speicherkammer , Keller ,
Holzlege und gemeinschaftlichem Waschhaus . Näheres im
Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 140 ) Karlsruhe . ( Hopfen zu
" verkaufen .) Ohngefähr 140 Zentner 1839r

Hopfen von vorzüglicher Güte sind sowohl in klei¬
nen , wie auch großen Parthien billigst zu haben ;

wo ? sagt das Kontor der Karlsruher Zeitung .
( 173 ) Karlsruhe . (D i e n st g e su ch.)

Ein junger Mann , der mit den besten Zeug -
M -, niffen versehen ist und ziemliche Fertigkeit in

tzxr französischen Sprache besitzt, sucht eine An¬
stellung in einem soliden Handlungshause als Kommis oder
Reisender . Anfragen beliebe man franko an das Kontor
der Karlsruher Zeitung unter der Adresse >1 bl . zu machen .

( 159 ) Neckar gemnud . ( Bekanntmachung .)
Die nnter 'm 4 . d . M . Statt gehabte , in Nr . 339 und 342
dieses Blattes ausgeschrieben gewesene Versteigerung des

Forsthauses in Waldwimmersbach hat höhere Genehmigung
nicht erhalten , was mit dem Anfügen hiermit bekannt ge¬
macht wird , daß

innerhalb 3 Wochen ,
von heute an , Nachgebote auf diesseitigem Bureau schriftlich
oder mündlich angenommen werden , unter der Bedingung
jedoch , daß dieselben auch bei etwa nochmaliger Versteigerung
gehalten werden .

Neckargemünd , den 13 . Jan . 1840 .
Großh . Domänenverwaltung .

Schweigert .
( 120 ) Nr . 251 . Karlsruhe . ( Fahndung .) Jo¬

hannes Heck von Mörsch , eines Diebstahls verdächtig ,
hat sich den 2 . d . Mts . heimlich von Rüppurr , wo er als
Knecht seit 14 Tagen diente , mit Zurücklassung seines Hei -
mathscheines entfernt .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden
'

unter Mitkhei -
lung eines Signalements dieses Bursche » , auf diese » fahn¬
den unv ihn im Betretungsfall hierher gefänglich einliefern
zu wollen .

Signalement
desJohannesHeck .

Alter , 23 Jahre .
Größe , 5 ' 7" .
Statur , stark .
Gesichtsform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , schmal .
Augenbraunen , dunkelbraun .
Augen , grau .
Nase , breit .
Mund , gewöhnlich .
Bart , seyr schwach .
Kinn , rund .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , der Daumensinger der rechten

Hand ist abgestoßen .
Karlsruhe , den 6 . Januar 1840 .

Großherzogl . badisches Landamt .
v . Fischer .

vllt . Hausmann .
Stichlingen . ( H o l z v e r st e i g e r u n g . ) Rn

nachbenannren Tagen werden ans großh . Domäncnwaldungen
res Forstbezirkes Stichlingen durch Bezirksförstcr von Lin -
denbcrg gegen Baarzcchlung vor der Abfuhr versteigert
werden :

Montag , den 20 . Jan . 1840 ,
Zusammenkunft früh 9 llhr in der Post zu Uehlingcn ,

Distrikt Jmmishardt :
26 Stämme kanuencs Nutzholz ,

163 Stück lannene Sägklötzc ,
1000 - - Baumpsählc ,

47 '/ , Klafter tanneues Scheiterholz ,
13 - - Prügelholz ,

2000 Stück tannenc Wellen , iu RetShaufe » ;
Almuther Tannholz :

I Stück tannener Sägklotz ,
100 - Wellen ;

Aichemer Tannholz :
7 Stück tannene Sägklötze ,
1 '/ , Klafter tannenes Prügelholz ,

350 Stück tannene Wellen , in Reishaufpn ;
Tännlehan :

1 eichener Nutzholzklotz ,
3 Stämme Forlen ,',2 Klafter buchenes Scheitcrholz , . '
3 - - Prügelholz ,
2 '/ , - sorlenes Schciterholz ,
1 - - Prügelholz .

Dienstag , den 21 . Jan . 1840 ,
Zusammenkunft im Hirsch zu Hörrlingen früh 9 Uhr ,

Distrikr Erleberg :
133 Stämme tannenes Spalt - , Nutz - und Bauholz ,
>20 Stück tannene Spaltklötze ,
400 - - Baumpfähle ,

32 '/ , Klafter tanneues Scheitcrholz ,
13 - - Prügelholz ,

>250 Stück tannene Wellen , in Reishaufen ;
Rattenhalden und Tannholz :

8 Klafter tannenes Scheiterholz ;
Mettma und Eschholz :

>0 Stück tannene Klötze ,
1 '/ , Klafter tannenes Scheiterbolz .

Donaueschingen , den 29 . Dez . 1839 .
Großh . bad . Forstamt .

v . K l e i s e r .
( 169 ) Nr . 1276 . Bruchsal . ( H o l z v e r st ri¬

tz e r u n g . ) In den Domänenwaldungen des Forstbezirks
Odenheim werden im herrschaftlichen Buideswald

den 22 ., 23 -, 24 . und 25 . d . M . ,
durch Bezirksförster Laumann öffentlicher Versteigerung aus¬
gesetzt :

12 g eichene Holländer - und Nutzholzklötze ,
6 '/ . Klafter buchenes Scheiterholz ,

285 - eichenes -
44 '/ , - buchenes Prügelholz ,

225 '/ , - gemischtes -
900 Stück buchene Wellen ,

6275 - gemischte -
Die Zusammenknnft ist jeden Tag Morgens 9 Uhr auf

der Hiebsstelle .
Bruchsal , den 14 . Jan . 1840 .

Großh . bad . Forstamt .
D .F .A .V .

L a n r o p .
( 128 ) Malsch . ( S t a m m h o l z v er¬

ste igeruug .) Die Gemeinde Malsch ( Amts
Wiesloch ) läßt bis

Montag , den 20 . d . M .,
Bormittags 10 Uhr ,

in dem sogenannten Brettwalde
72 Stämme Eichen ,

welche sich größtentheils zu Holländer , für Schiffbau und

zu Nutzholz eignen , auf dem Platze selbst gegen haare Zah¬
lung versteigern ; wozu man die Liebhaber höflichsl ein -
ladet .

Malsch , den 8 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Erhard .
vclt . Uhl ,

Rathschreiber .
( 191 ) Ofsenburg . ( H o l z v e r stei¬

ge r u n g .) Im diesjährigen Holzschlag der
hiesigen Stadt , welcher an die goldscheuerer
Straße grenzt , wird folgendes Brennholz

Montag , den 27 . d . M . ,
Vor - und Nachmittags ,

gegen gleich baare Zahlung versteigert , nemlich :
ca . 100 Klafter buchenes ,
„ 60 - eichenes und
„ 15 - gemischtes Scheiterholz ;
„ 20 - eichenes Stockholz ;
„ 6000 buchene und
„ 2000 gemischte Wellen .

Diese Versteigerung beginnt Morgens 8 Uhr ; wozu die
Steigcrungsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß die Zusammenkunft im Holzschlag bei der Landstraße
stattfinde .

Offenburg , den 15 . Jan . 1810 .
Stadtverrechnung .

Schweizer .
( 196 ) Blankenloch , Landamts Karlsruhe . ( Holz¬

versteigerung .) Dem Wirthschaftsplan für 18 " / „ ge¬
mäß wird an nachbenannten Tagen im hiesigen Gemeinde -
Auwald öffentlich versteigert :

Montag , den 3 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr :

52 Stämme Eichen , welche sich mehrentheils zu vor¬
züglichem Holländcrholz eignen ;

Dienstag , d e n 4 . F e b r u a r d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

daselbst :
49 Klafter 4 schubiqeS eichenes Scheilerhvlz ;
50 „ „ „ Prügelholz ;

3 „ „ Birnbaumholz ;
l ,, „ Buchenholz ;

wozu die Liebhaber eingeladcn werden .
Die Zusammenkunft ist an obgedachteu Tagen in dem

Gasthaus zur Krone dahier , von wo aus man die Steige -
rungsliebhaber auf Ort und Stelle begleiten wird .

Blankenloch , den 15 . Januar 1840 .
Bürgermeisteramt .

K u n z m a u

^
- ( 133 ) Dnrlach . ( H o l z v e r st e i -

-7« g e r u n g .) Im hiesigen städtischen Forst -
bezirk werde » in den Distrikten Heidacker ,
Hinterlach und Schätzernännin :

Dienstag , den 28 . d . M, , und den folgenden Tag ,
Vormittags 8 Uhr ,

191 Eichen , größtentheils z» Holländerholz tauglich ,
4 Rothbuchen ,
I Hagenbuchc ,
1 Birke ,

10 Ruschen ,
5 Erlen und
5 Pappeln zu Nutzholz tauglich ;

und
mehrere Loose geringes Nutzholz , als erlcne und hagen -

buchcne Stangen ,
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingelaben werden , daß die Zusammenkunft den ersten Tag
im Amalienbad und den andern Tag auf der Hiebstelle
im Heidacker stattsindet , und der städtische Bezirksförster auch
vor der Steigerung die Stämme vorzeigen wird .

Durlach , den 10 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Für .
vckt. Eh . Ra u .

(42 ) Ottersdorf . ( Holländer -
eichcnversteigerung .)

Dienstag , den 21 . Jan . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

läßt die Gemeinde Ottersdorf ans ihrem Gemeindewalde
65 Stämme zu Boden liegende Eichen ,

welche sich vorzüglich zu Holländerstämmen eignen , öffentlich
» ersteigern ; wozu die Skeigerungsliebhaber mit dem Be¬
merken eingcladen werden , daß die Zusammenkunft am ge¬
nannten Tage und zur bestimmten Stunde im Wirthshaus
zum Kreuz dahier Statt findet , von wo aus die Steigerungs¬
liebhaber in den Wald geführt werden .

Ottersdorf , den 4 . Jan . 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

G r o ß.
( 131 ) Nr . 28 . Weingarten ,

Oberamts Durlach . ( Holländer - ,
Ban - und N n tz h o I z v e r st e i g c -
run g .)

Dienstag , den 28 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr ,

und die darauf folgenden Tage , werden in hiesigem Ge -
meindswalde nachbenannte zu Boden liegende Hölzer öffent -
lch versteigert :

63 Stämme eichenes Hollänoerholz ,
100 - - Bau - und Nutzholz ,

31 - eschenes Nutzholz ,
6 - birkenes -

30 buchene Stangen für Wagner .
Die Zusammenkunft ist jedesmal bci ' m Rathhause .

Weingarten , den 11 . Januar 1840 . ^
Bürgermeisteramt .

Kanzler .
vckt . Keller .

( 174 ) Rettighcim , Bezirksamt
Wiesloch . ( H o l z v e r st e i g e r u n g . )
Durch Unterzeichnete Stelle werden aus dies¬
seitigst » Gemeindewald , Distrikt Brett ,

Dienstag , d en 28 . d . Mts - ,



88
Morgens 9 Uhr,

IVO Eichenstämme , die sich theils zu Holländer , rheils zu
Bau - und Nutzholz eignen , öffentlich versteigert .

Die Steigerungsliebhaber werden hiemit aus besagten Tag
und Stunde höflich eingeladen .

Rettigheinr , den 14. Januar 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Bender .
vckt. G ö b e l .

« ( 170) Bodersweicr . (Holzver -' '
st e i g e r un g .) Mittwoch , den 22 . d.
Mts . , früh 9 Uhr , wird man im boders-
weierer Gemeindewald , Distrikt Wörth ,

18 Stämme starkes eichenes Holländer - und Bauholz
im aufrecht stehenden Zustande auf dem Platze au den Meist¬
bietenden öffentlich » ersteigern ; wozu die Kaufliebhaber ein¬
geladen werden.

Bodersweier , im Amte Rheinbischofsheim , d . 14 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Rcinmler .
( 104) Eberbach . (H olzver steige -

? run g .) Auf Monrag , den 27 . d . M . , wer
den in den diesseitigen Genossenschaftswaldun -
gen, jenseits Neckars , Distrikt Hebert ,

62 Eichenstämme , größtentheils zu Holländer - und
Schiffsbauhol ; sich eignend ,

öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem Anfügen
eingeladen werden , daß die Versteigerung auf dem Platze
selbst, Morgens 9 Uhr , stattfindet .

Eberbach , den 8 . Jan . 1840 .
Fürstl . leiningensches Rentamt . Bürgermeisteramt .

Hopf . Sigmund .
vckt . Kleiner .

( 103) E b e r b a ch . (H o l z v e r st e i g e -
rung . ) Aus diesseitigen Stadtwaldungen
wird au unten benannten Tagen folgendes Ge

hölz versteigert , als :
1) Dienstag , den 28 . d . M . ,

Morgens 9 Uhr ,
im Distrikt Petersweg und Lautenbach :

51 Stämme Eichenholz zu Holländer - und Schiffbau
Holz geeignet.

2) Mittwoch , den 29 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr .

im Distrikt Kratzerr :
7 Stämme Eichenholz zu Holländer - und Schiffsban¬

holz , dann
34 sehr starke buchene Stämme zu Schneid - , Waguer -

und Handwerksholz sich eignend.
Beide obige Versteigerungen finden auf den erwähnten

Distrikten statt .
3 ) Endlich Donnerstag , den 30 . d . M . ,

Morgens 9 Uhr,
und zwar auf der Rathsstube dahier , zu Brennholz geeignet :

202 Klqfter buchenes Scheiterholz ,
77V» - eichenes Nutz- und Brandholz , dann

>11 '/ . gemischtes Prügel - und Koblholz .
Hierzu lader man die Liebhaber ein.

Eberbach , den 8 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Sigmund .
vckt. Kleiner .

( 127 ) Heidelsheim . (Zweite Avo
th ek ezwangeverstcigerung .)

Dienstag , den 11 . Febr . 1840,
Nachmittags 1 Uhr ,

anberaumten Tagfährt zur Versteigerung der dem Schuldner
zugehörigen

zweistöckigen , steinernen , modellmäßigen Behausung ,
nebst Zugehörde , in der Stadt , der sogenannten Schloß¬
straße , neben Kaufmann Franz Mayer ' s Wittwe und
Sattler Johann Epple , vorne » die Schloßstraße und
hinten Kaufmann Franz Mayer 's Wittwe , Hauptmann
Frey und Blumenwirth Berns ,

der Schätzungspreis nicht erzielt wurde ; so wird Tagfahrt
zur anderweiten Versteigerung ans

Donnerstag , den 16 . Jan . 1840 ,
Nachmittags 2 Uhr,

im Gasthaus zum Bären dahier anberaumt , wovon man die
Steigerungsliebhaber mit dem Anfügen in Kenntniß setzt,
daß bei dieser Tagfahrt der endgültige Znschlug um das sich
ergebende höchste Gebot erfolge , such wenn solches unter
dem Schätzungspreis « bleiben würde .

Rastatt , den 2 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt -

Müller .
vckt. Burgard ,

Rathschreiber .
( 108) Nri 141 . Karlsruhe .

( Fahrnißversteigernng . ) Auf
Ansuchen des Partikuliers Metzger wer¬
den am

Montag , den 20 . Jan . d . I . ,
und die felgenden Tage , jedesmal Morgens 9 Uhr und
Nachmittags 2 Uhr , in der Stephanienstraße Nr . 5 gegen
baare Zahlung öffentlich versteigert :

Gold , Silber , Pretiosen , Frauenkleider , Bettwerk ,
Weißzeug , Leinwand und Gebild , Schreinwerk , Kü¬
chengeschirr und sonstiges Hausgeräthe ; sodann : Faß -
und Bandgeschirr und eine Parthie fremder Weine in
Bouteillen , wobei bemerkt wird , daß die Mobilien
größtentheils noch ganz neu find-

Karlsruhe , den 8 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Stadtamtsrevisorar .

Kerker .
vckt. Dümas ,

TheilungSkommissär.
(200) Bruchsal . (Versteigerung .)

Künftigen Mittwoch , den 22 . d . Mts ., Morgens
, 10 Uhr , wird im Schloßhof zu Bruchsal ein noch
' neues Tilbury sammt neuem, sehr schönem dazu,

gehörenden Pserdgeschirr , sowie auch ein zweispänniges noch
neues und sehr elegantes Chaiseugeschirr gegen baare Be¬
zahlung versteigert .

(64) Karlsruhe . ( Gasthaus zu
verkaufen . ) Im Mittelrheinkreise an der
frequenten Landstraße ist eine solide Wirthschasr,
mir der ewigen Schildgerechtigkeit versehen, zu

Dieselbe besteht: im unter n Stock : aus rem
und zwei Nebenzimmern ; im zweiten Stock:

aus einem Salon und mehreren heizbaren Zimmern ; großen
Speicher a , drei Kellern , Scheuer , Stallung , Holz- und
Ehaisenreraise , Platz für wenigstens 30 Pferde , nebst zwei
großen Gärten ; hauptsächlich zu einer großen Bierbrauerei
sich eignend . Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der
Karlsruher Zeitung .

(51 ) Mannheim . ( P a ch t a n t r a g .)
Eine komplett eingerichtete und sehr frequente
Schweineschlachtung mit offenem Laden in der
vortheilhastcsten Lage der Stadt Mannheim ist

mit einer dazu gehörigen angenehmen Wohnung , nebst darin
befindlichem Schlachthaus , Stallungen und sonstigen Bequem¬
lichkeiten auf mehrere Jahre unter sehr annehmbaren Be -

verkaufen.
Wirtschaft

werden in Folge oderamtlicher Verfügung vom 16 . Otr . 1839 , - . _ ^ . ,
Nr . 24,013 , auf dem Rathhans dahier , von dem hiesigen dingungen und billigem jährlichem Pacht zu » ermiethen durch

Apotheker Karl Rothensee , nachbeschricbene, auf hiesiger das
Gemarkung liegende Güter , als :

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus , nebst angebauten
Stall und Nebengebäuden , mit geschloffenem Hof und
Garte » , in der Vorstadt vor dem bruchsaler Thor ;
eins. Löwenwirth Spitz , ands. der neue Weg , vornen
die Straße . rückwärts die Hofmauer , dann die Wie¬
sen ; mit dem Realprivilegium für eine Apotheke und
einöm Spezereigeschäft , mit Inbegriff fämmtlicher zur
Apotheke und Laden gehörigen Utensilien , so wie sämmt -
licher Arznei - und Waarenvorräthe ,

öffentliche Geschästsbureau
L i s s i g n o l o.

Lit . C 4 . Nr . 2.
( 146) Speyer . (Kgl . bayer .

nymphenburger Porzellan¬
niederlage .) Von der königlichen
Manufaktur Nymphenburg har der Un¬

terzeichnete die Hauprnievcrlage von fämmtlichen Fabrikaten
derselben zum Verkaufe gegen stre und billigst gestellte Preise
übertragen bekommen. Die Vorzüglichkeit des nymphenbu/ger

öffentlich zum Zweitenmal versteigert , und der endgültige Porzellans ist allseitig bekannt. Die erste reichhaltige Sen -

Zuschlag für das sich ergebende höchste Gebot , wenn solches düng ,st kürzlich bei Unterzeichnetem emgetroffen und halt uch
mich unter dem Schätzungspreis ist ertheilt . derselbe daher zu geneigten Aufträgen bestens empfohlen.

Leidelsbeim den 10 Jan 1840 Die königl. Manufaktur wird es sich auch angelegeu scynHeidelsheim . den
AO ^ ^ sseu , außer den bereits vorräthigen Gegenstände » alle Be -"

p
^ >

'
steUungen auf besondere Geschirrformen oder Verzierungen ,

Bürgermeisteramts »-»»» «,
'
«- . auf chemische oder pharmazeutische Geräthschaften u . s. w . nach^

vckt Ei sing er mitgethellten richtigen Zeichnungen oder Modellen möglichst
Baden . (Haus - und Gartenver - ^ entsprechend und billigst »uszuführen .

^ . . (68)
MAKKUff steigerung .) In Gemäßheit vorehelicher Voll -

des großherzogl . Bezirks -
dahier vom 8 ., 16. und 22 . Oktober d . J .

Nr . 14862,15089 , 16275 , und vom 6 . Novbr . d . I . Nr . 16352 ,
wird von dem hiesigen Bürger und Hauderer Anton Brei

Donnerstag , den 27 . Februar 1840 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zur Traube dahier im Vollstreckungswege öf¬
fentlich versteigert :

Eine zwei Stock bohe , von Stein erbaute Wohn -
behausung mit Remise , Stallung und dem Platz , auf
dem das Haus steht , und mit dem dabei befindlichen
dazu gehörigen Garten , auf den sogenannten Säg¬
mühlenäckern nächst der Straße gegen Badenscheuern .

Der Platz sammt Garten und Hofraum , ungefähr '/ » Mor¬
gen groß , grenzt e . S . an Joseph Zeller , a . S . an Alois
Hoffmann , oben Joseph Durchholz , unten der Bach .

Die Kausliebhaber « erden mit dem Bemerken zur Ver

Speyer , den 1 . Januar 1840 .
E . M . C o h n.

Nr . 10,811 . Philippsburg . ( Konskriptions -
Pflichtige . ) Der zur Konskription pro 1840 gehörige
Ludwig Fiebel von St . Leon , welcher sich ohne Erlaubniß
von Hause entfernt , und bei der Aushebung der Rekruten
nicht gestellt hat , wird hiermit aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
vor Unterzeichneter Stelle einzufinden , widrigenfalls er als
Refraktär behandelt und bestraft werden wird .

Philippsburg , den 21 . Dez . 1839 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Jagemann .
( 144) Nr . 14,588 , II . S . Rastatt . (Ausschluß -

dekret .) In Sachen des Bierbrauers Adolph Göritz
von Gundelsheim , königl. württemb . Oberamts Neckarsulm ,
Klägers , Appellaten , gegen Küfermeister Matthias Schlei -
ninger in Rastatt , jetzt dessen Gantmasse . Beklagte , Ap-

steigernng eingeladen , daß um das erfolgende höchste Gebot , pellantin , wegen Forderung von 1283 fl . 34 kr . nebst Zinsen ,
' " " - - - -- . - --- - ^ i: end - wirdKläger , Appellat , Bierbrauer Adolph G ö r i tz vonGun -

dclsheim , da er der diesseitigen Auflage vom 17 . Okt . d . I .
in festgesetzter Frist nicht nachgekommen ist, auf Gegentheils
Anrufen mit seinen Einreden gegen die vorgetragenen neuen
Thatsachen , wie gegen die Zulässigkeit und Erheblichkeit des

^ _ ( Hausver - angetretenen Zeugenbeweises , gegen die Person der Zeugen
-- steigernng . ) Nachdem bei der in oder Beweisartikel ausgeschlossen, und der Vortrag der neuen

Sachen des Schießstattwirths Alexander Thatsachen für zngestanden erklärt .
Sauer dahier , Kläger gegen den le - Verfügr , Rastatt , den 31 . Dezember 1839 , beim großh .

" " bad . Hofgericht des Mittelrheinkreises .
v . Beust .

vckt. Münz esheim .
( 115) Nr . 15,097 . Konstanz . (Erbvorladung .)

wenn es wenigstens de» Schätznngsprei « erreicht ,
gültige Zuschlag ertheilt werden wird.

Baden , den 27 . Dezember 1839 .
Bürgermeisteramt .

R . Schlund .
(67) Rastatt .

digen großjährigen Franz Wiedtmann , Beklagten , For¬
derung betreffend , zufolge Erlasses großherzoglich hochlöbi
lichen Oberamts cke ckato 31 . August 1839 , Nr . 25,187 , ver¬
fügten Liegenschaftsversteigerung auf den 2 . Januar 1840

Der seit der Schlacht bei Leipzig den 18. Oktober 1813 ver¬
mißte Soldat Alois Böhler bei damaligem großh. bad . In¬
fanterieregiment Nr . 2 , gebürtig von Reichen»» , wird zur
Erbtheilung seines am 17 . Nov . 1839 verstorbenen Vaters
Alois Böhler von da

binnen 3 Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen , daß im Nichrerschei-
nungsfalle die Erbschaft lediglich denjenigen werde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbansalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre . Ein Gleiches hat auch Bezug auf die Nachkommen
des Vermißten , in so fern er erweislich mit ^Tod abgegan¬
gen wäre , und solche hinterlaffen hätte .

Konstanz , den 27 . Dez . 1839 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
( 114) Nr . 5123 . Pforzheim . (E r b v o r l a d u n g .)

Christian Eberl « von Brötzingen , welcher i. I . 1825
nach Südamerika ausgewandert und zur Erbschaft seiner am
8 . Mai 1831 verstorbenen Mutier Magdalena Grau ,
gewesener Ehefrau des Johannes Eberle , Bauers in
Brötzingen , berufen ist, wird hiermit zur Erbtheilnng seiner
Mutter innerhalb 6 Monaten mit dem Bedeuten öffentlich
vorgeladen , daß im Nichterscheinungssalle die Erbschaft ledig¬
lich denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbansalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 9 . Januar 1840 .
Großherz . bad. Amtsrevisorat .

Eppelin .
( 139) Nr . 57 . Mannheim . (E r b v o r l a d u n g .)

Martin Walter von Mannheim , weicher im Jahr 1803
sich als Schloffergeselle auf die Wanderschaft begeben , und
seither keine Nachricht von sich hierher gegeben hat , oder
dessen Leibeserben werden aufgefordert , sich

binnen 12 Monaten
zur Empfangnahme seines in 206 fl . 52 kr . bestehenden
Vermögens zu melden , widrigenfalls Martin Walter für
verschollen erklärt , und sein Vermögen , da sich keine Ver¬
wandten desselben darum gemeldet , an die Staatsgüterver¬
waltung ausgesolgl werden wird.

Mannheim , den 9 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Stadtamt .

Riegel .
vckt. Kühne .

( 190) Nr . 286 . Staufen . (Ediktalladung .)
Der i . 1 . 1817 nach Amerika ausgewanderte MichaelKer -
ber von Ehrenstetten wird aufgefordert , sich

innerhalb eines Jahres
anher zu melden , widrigenö er für verschollen erklärt und
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Kaution
eingeantwortet werden wird.

Staufen , den 13 . Januar 1840 .
Großherz . bad. Bezirksamt .

Schilling .
( 134) Nr . 193 . Möhringen . (Verschollen¬

heitserklärung .) Gregor Schilling von Mauen¬
heim , welcher den 25 . August 1838 , Nr . 5277 , ediktäliter
zur Empfangnahme seines ihm angefallencn Vermögens vor-
gcladcn worden ist , wird , da er sich inzwischen nicht gemel¬
det, für verschollen erklärt , und es werden dessen gesetzliche
Erben in den fürsorglichen Besitz seines Vermögens einge-
wiescn ; was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Möhringen , den 8 . Jan . 1840 .
Großh . bad- f . f . Bezirksamt .

W i r t h .
(33) Nr . 20,219 . Stockach . ( ll r t h e i l . )

In Sachen
der

Mohrcnwirlhs Kleiner in Eigeltingen
gegen

Laver Lutz von Sittendorf , Kantons Thurgau ,
Bezirksgerichts BischoffSzell,

Forderung betr .
fey — unter Ausschluß des Beklagten mit seinen etwaigen
Einreden gegen die Statthaftigkeit des Arrestes — der frü¬
her erkannte Arrest für statthast zu erklären und habe des¬
halb fortzudauern — auch sey in der Hauptsache das That -
sächliche des Klagvortrags für zugestanden anzunehmen , jede
Schutzrede des Beklagten dagegen für versäumt zu erkläre»
und zu Recht zu

erkennen :
Der Beklagte sey schuldig , die eingeklagte Darlehns¬
forderung im Betrag von 150 fl . nebst 5 pZt . Zinsen
hieraus seit dem 7 . März d - I . dem Kläger

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hülfsvollstreckung — zu bezahlen
und habe sämmrliche Kosten dieses Rechtsstreites zu
tragen .

V . R . W .
So geschehen , Stockach , den 23 . Dez . 1839.

Großh . bad. Bezirksamt .
L u g o .

Entscheidungsgründe .
In Erwägung , daß der Beklagte — ungeachtet der nach

Maaßgabe des 8 - 275 der P . O . gehörig öffentlich bekannt
gemachten Ladungsverfügung vom 18. v . M -, Nr . 18,037 ,
in der auf heute zur Rechtfertigung des Arrestes und zur
Verhandlung in der Hauptsache angeordneten Tagfahrt nicht
erschienen ist ;

daß jedoch der Kläger sein Arrestgesuch durch Vorlage
von Originalurkunden vollständig bescheinigte ; —

und in weiterer Erwägung , daß die Klage — auf Ein¬
forderung eines vorgestreckten Darlehns von 150 fl . nebst
5 pZt . bedungenen Zinsen hieraus seit dem 7 . März d . I .
gerichtet — nach den L. R . S . S . 1902 , 1905 , 1907 », 1134
in Rechten gegründet ist ,

und daß der Kläger in der heutigen Tagffahrt um Aus -
sprechung der auf des Beklagten Ausbleiben angedrohte »
Rechtsnachtheile angerusen hat ; —

wurde — nach Ansicht der 88 - 694 , 697 , sodann der
88 . 311 , 330 , 699 , 654 , 670, Abs. 2 der P . O . L . R .
S . 1356 und wegen der Kosten nach 8 - 469 der P . O . —
wie geschehen , verfügt und erkannt .

( 182d) Karlsruhe . (Anzeige .) Es sin»
'Kapitalposten von verschiedener Größe gegen
doppelte und erste Versicherung zum Ausleihen
angezeigt , und können angeschafft werden von

dem Geschäftsbureau Nr . 10 bei der Garnisonskirche .

Druck und Verlag von C . Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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